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SPA, Februar 1989 



UeberbauungsvorSchriften zu der Ueberbauungsordnung Uferschutzplan Abschnitt 

Marziii/Schönau 

(Plan Nr. 1175/33 vom Februar 1989) 

Art. 1 Freifläche nach SFG 

Die im Plan gekennzeichneten Zonen F1, F2 und F4 sind allgemein benutzbare 

Flächen für Erholung und Sport. Innerhalb dieser Freiflächen sind nur der 

Zweckbestimmung entsprechende Bauten, Anlagen und Vorkehrungen zulässig. 

a) Die Freihaltefläche F1 umfasst vielseitig nutzbare, allmendartig ge¬ 

staltete Grundstücke. 

b) Die Liege- und Badewiesen F2 umfassen durch Bäume oder Sträuchergruppen 

gegliederte Flächen und die Badeanlagen. 

c) Der Uferpark F4 umfasst durch Fusswege erschlossene, naturnahe Flächen. 

Art. 2 Massnahmen zur Erhaltung naturnaher Ufer!andschaften und zu ihrer 

Wiederherstellung 

1) Naturnahe Ufer sind zu erhalten. Naturnah gestaltete Ufer gelten als 

beitragsberechtigte Ufer im Sinne von Art. 13 Abs. 2 See- und Flussufer¬ 

verordnung. 

2) Die Vegetation ist dem lokalen Charakter des Orts-und Landschaftsbildes 

entsprechend zu erhalten oder wiederanzupflanzen. 
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Art. 3 Realisierungsprogramm 

Das Realisierungsprogramm ist Bestandteil des Uferschutzplans und hat die 

Wirkung eines kommunalen Richtplans. Es zeigt, in welcher zeitlichen Folge 

und mit welchen Mitteln die Massnahmen verwirklicht werden sollen. 

Erlass der Uferschutzplanung, Abschnitt Marziii/Schönau 

1. Der Stadtrat genehmigt mit 63 : 2 Stimmen die Ueberbauungsordnung Ufer¬ 
schutzplan Abschnitt Marziii/Schönau (Plan Nr. 1175/33 vom Februar 1989) 
mit den Ueberbauungsvorschriften vom Februar 1989. 

2. Der im Uferschutzplan bezeichnete "neue Parkplatz" darf nur ebenerdig 
realisiert werden. 

3. Die Ueberbauungsordnung unterliegt dem fakultativen Referendum. 

DER PLANUNGS- UND BAUDIREKTOR 

DER STADT BERN 

Marc-Roland Peter 

Beschluss vom 2. November 1989 sr 
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BAUDIREKTIGN DES KANTONS BERN 
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